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Berner Chaussee:

Bandagen Schmidt
Diakoniest. Wellingsb./Bramf.
Dingsda Bistro
Sportlife

Bramfelder Chaussee:

Akupunktur & Massage, Jiang
Alster-Optik
ASB-Sozialstation Bramfeld
Bäckerei Rohlfs
Beauty-Company
Blumen Konwert
Bramfelder Apotheke
Bramfelder Goldschmiede
Brakula
Schnittpunkt Friseursalon
Commerzbank
Damms
dekologi
Dorfplatz Apotheke 
Druckertankstelle Keller
Eiscafé Dante
Eiscafé Höft
Edeka Woytke
Foto Larsen
Frisiersalon Suhr
Gerda Beth - Lotto Tabak
Haarstudio Swiss
Hallo Pizza
Hartfelder
Haspa Geschäftskunden-Service
Haspa 248
Haspa 312
Haspa 493
Heidjer Schinkenkate
Heymann Bücher
HiFi-Studio-Bramfeld
Horstmann
Jasmin - Markt
Kamps
Kind Hörgeräte
Lottoladen B.Ch. 392
Lydia Friseursalon
Maschenwunder
Matratzen Concord
Mrs. Sporty
Naturkost Markt
Neptun Apotheke
Osterbek-Apotheke
Pape das Schloss
Radmobil
Reformhaus
R & M Reisen
Reovital Naturheilpraxis
Salzgrotte 
Schuhhaus Scholz
Schuh-Michel
Schuh- u. Schlüsseld. Sokoll
Schuh- u. Schlüsseld. Süyün
Second Hand Lumpex
Shell Tankstelle
Sonnenstudio Br. Ch. 306

Studio-Verlag
Stolle
Tabak- u. Backwaren
Tabak Zeeh
Hamburger Volksbank
Winkler Massagepraxis

Bramfelder Dorfplatz:

Autohaus Jahnke
Bürgerverein
Restaurant Diamanti
Schlachterei Raff

Ellernreihe:

Bramfelder SV

Fabriciusstrasse:

Beauty Hair 
Blumen Buck
E.P.J. Calluna Wohlfühl-Welt 
Esso-Tankstelle
Eulenapotheke
Haspa
Reisebüro Cohrs
Rosalie Meisterfloristik
Tabak Zeeh

Fahrenkrön

Der Hobby Winzer
Restaurant Hufschlag

Herthastrasse:

Bücherhalle
Comet Reinigung
Hummel Apotheke
Optiker Rolfs
Ortsamt

Hohnerredder

Max Brauer Haus

Mützendorpsteed:

GWG
Seniorenresidenz Bramfeld

Schreyerring -EKZ:

Juwelier Stange
Kamps
Krümet

Soltaus Allee:

Blumen Diederichs

Haldesdorfer Strasse:

Haspa

Steilshooper Strasse

Dreßler
M. J. A. Wäscherei GmbH

Wandsbek:

sofort möbel

Karlshöhe:

Getränke Stark

Pezolddamm:

Haspa

IMPRESSUM
Die „Bramfelder Rundschau” erscheint zum 1. eines jeden Monats

in einer Auflage von 7.000 Exemplaren.
Herausgeber, Redaktion, Produktion & Vertrieb:
Studio-Verlag, Königsreige 4, 22041 Hamburg,
Tel. 040 / 280 51 680, Fax: 040 / 280 51 682

www.studio-verlag.de  - e-mail: info@studio-verlag.de
Verantw. Redakteur: Gerd Hardenberg

Anzeigen: Gerd Hardenberg
Anzeigen-Preisliste Nr. 6 vom 01.01.2010

Artikel, Anzeigen, Fotos und Grafiken sind urheberrechtlich ge-
schützt. Jegliche Verwertung, inkl. Nachdruck ist nur mit schriftli-

cher Genehmigung des Verlages möglich. 

www.kinderzentren.de

Gemeinnütziger Kinderkrippen und Kindertagesstätten e.V.
Verwaltung: Rieterstraße 29 . 90419 Nürnberg

KINDERTAGESSTÄTTE
Ki-Ku-Kinderland

Hamburg . Bramfelder Chaussee 1-3
    im EKZ Zebra

Hotline:01805 - 209 309*

Täglich lange geöffnet - 
das ganze Jahr!

* 14 Ct./min. aus dem deutschen Festnetz - Kosten des Anrufs variieren je nach Anbieter
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Bramfeld Interessengemeinschaft BRAIN e.V.

Mit neuem Schwung ins Frühjahr
Auf ihrer regulären Jahreshauptversammlung
hat die Bramfeld Interessengemeinschaft
BRAIN e.V. ihren Vorstand einstimmig im Amt
bestätigt. Hans-Jochim Damms, Carl-Heinz
Jahnke und Verena Burmeister-Bendel werden

für weitere zwei Jahre die Vereinsgeschicke leiten. Die neue
Amtsperiode begann dynamisch: In Kleingruppen wurden
Pläne für die nächsten Monate geschmiedet. Neben bewähr-
ten BRAIN-Klassikern wird es im Laufe des Jahres auch einige

neue Aktionen geben.
Auch intern will BRAIN
daran arbeiten, Syner-
gieeffekte besser zu nut-
zen  und den unter-
schiedlichen Interessen-
lagen der Bramfelder
Geschäftsleute Rech-
nung zu tragen.  Aktuell
freuen sich die aktiven
Geschäftsleute auf die
bevorstehende Eröff-
nung der Marktplatz Ga-
lerie. „Das Einkaufszen-

trum wird den Stadtteil beleben - davon können wir nur pro-
fitieren. Wir sind gespannt auf die neuen Nachbarn und hof-
fen auf eine gute Zusammenarbeit!” so der BRAIN-Vorstand.
Bevor es soweit ist, soll am Montag, den 7. März, erst einmal
Karneval gefeiert werden. Unter dem Motto „Naschen Sie
sich durch Bramfeld” verteilen entsprechend gekennzeich-
nete BRAIN-Fachgeschäfte am Rosenmontag Karnevalskrap-
fen an ihre Kunden. Am Montag, dem 21. März, möchte die
BRAIN traditionsgemäß den Frühling begrüßen und ihre Kun-
den zur Feier des Tages mit einer Primel überraschen. (Bur)

Die BRAIN-Vorsitzenden Hans-Jochim 
Damms, Verena Burmeister-Bendel und Carl-
Heinz Jahnke wurden in ihrem Amt bestätigt.



D
c
z
m
te
H
z
M
d
a
sa
ti
u
v
li

D

               3

Aktion

1.3.-12.3.

5 Hemden 6 €

Für Eilige: Eigene

Änderungs-
schneiderei

auch in 24 Stunden möglich

Comet-Reinigung
Herthastrasse/Ecke Bramfelder Ch.

Tel. 040-642 84 42
(Parkplatz auf dem Hof)

Bauen für die Umwelt
Neue Standards für Gut Karlshöhe

Bramfelder Ch. 251 • 22177 Hamburg
Tel. 040 / 641 22 92 • www.hartfelder-spiel.de

HARTFELDER
Spiel + Hobby Haus

-Immer für nette Überraschungen gut!-

Schnittchen
Brutto (inkl. 7% MwSt.) Belegte Meterbrotscheiben mit

Roastbeef..................................................................................€ 1,75
Lachsschinken, geräuch. Pute, Jungschweinrücken ........... je € 1,65 
Schwarzwälder-, Burgunderschinken, Kasseler ................. je € 1,65 
frischem Mett m. Zwiebeln ................................................... € 1,40 
diversen Käsesorten .............................................................. € 1,65 
gem. aus allen Sorten ............................................................ € 1,65
gem. a. allen Sort., 6 St. je Person ........................................ € 9,90

FLEISCHEREIFACHGESCHÄFT & PARTYSERVICE
Karsten Raff

Frische und Meisterqualität seit 3 Generationen!
Bramfelder Dorfplatz 19 • Tel./Fax 6 41 65 66 • www.spanferkel.com

Barbara Stenka-Sadowski
Versicherungsfachfrau (BWV) mit
Schadenregulierungsvollmacht

Zurich Gruppe - Generalagentur
Kuckucksweg 6 a • 22175 Hamburg
Tel. 040-690 60 96 • Mobil 0172-238 42 29
barbara.stenka-sadowski@zuerich.de

- Termine nach Vereinbarung -

“Umwelthauptstadt Europas 2011 ”. Diese von der EU-Kom-
mission verliehene Auszeichnung wird an Städte vergeben,
die sich im besonderen Maße für den Umweltschutz enga-
gieren. Die Begriffe „Ökologie” und „Nachhaltigkeit” sind
seither in aller Munde.
Geht es um Fragestellungen des ökologischen Bauen und
Wohnens oder um Konzepte der Umweltpädagogik blickt
das interessierte Publikum bereits seit zwei Jahrzehnten nach
Bramfeld. Im Jahr 1989 wurde hier auf dem neun Hektar gro-

ßen Gelände des ehemaligen Guts Karlshöhe das Hambur-
ger Umweltzentrum gegründet, das es sich zur Aufgabe
gemacht hat, Natur und Umwelt für Kinder und Jugendliche
erlebbar zu machen. Vereine wie der BUND, die Arbeitsge-
meinschaft Natur- und Umweltbildung (ANU), der Imkerver-
ein Hamburg-Bramfeld,  der Verein integratives Wohnen
oder der Botanische Verein zu Hamburg e.V. wurden hier
ansässig und begannen in zahlreichen Arbeitsgruppen, das
Leben auf der Karlshöhe zu gestalten. 
1996 bekam das Umweltzentrum interessierte Nachbarn: Als
eines von zwei Pilotprojekten zur Wärmeversorgung mit
Sonnenenergie ließen damals die Hamburger Gaswerke mit
Unterstützung der Stadt die Solarsiedlung Karlshöhe errich-
ten. 
Im Rahmenprogramm der Umwelthauptstadt sind das Um-
weltzentrum und die Solarsiedlung Karlshöhe sowie die be-

nachbarte Ökologische
Siedlung Braamwisch Ziel
für die Fachexkursion
„Wohnen im 21. Jahrhun-
dert” (30.4.2011 um 15 Uhr
sowie auf Anfrage). Ein
Thema wird unterwegs si-
cher auch der Umbau des
Umweltzentrums zu einem
modernen Ausflugs-, Veran-
staltungs- und Informations-
zentrum für Natur, Energie
und Klimaschutz sein. 
Wer länger nicht auf „Gut
Karlshöhe” war, wird Augen
machen: Das alte Stallge-
bäude, das von der Öffent-
lichkeit bisher gar nicht

betreten werden durfte, wurde mittlerweile soweit restau-
riert, dass die Handwerker mit den Innenausbauten beginnen
konnten. Hier sollen nach der Fertigstellung u.a. eine Erleb-

nisausstellung zum Themenkomplex Natur, Energie und Kli-
maschutz und eine multifunktionale Kinderforschungswerk-
statt sowie Seminarräume und ein Gastronomiebetrieb
entstehen. Die Ausstellung soll die Besucher zu einem Rund-
gang durch die Jahreszeiten einladen. Im Mittelpunkt wird
die Frage stehen: „Was können wir von der Natur lernen?”
Natürlich erfolgt der gesamte Ausbau nach den neuesten Er-
kenntnissen des ökologischen Bauens. Von der Einhaltung
höchster Energiestandards bis zur Entwässerungsinfrastruktur
mit Pflanzenkläranlage ist das Gebäude selbst ein “Ausstel-
lungsstück” zum Thema Umwelttechnologie.. Die benötigte
Wärme soll sogar direkt vor Ort - nämlich im gläsernen
„Energie- und Umwelthaus” - erzeugt werden. (bur)

Im historischen Stallgebäude wird eine Erlebnisausstellung zu den Themen
Natur, Energie und Klimaschutz eingerichtet.

Modernes ökologisches Bauen und
Wohnen ist auf der Karlshöhe auch unter
Vögeln angesagt. Hier: Als Vogelscheu-
che getarnte Vogelvilla.
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In der Neptun-Apotheke erfahren Gesundheitsbewusste und Inter-
essierte vom 07.03. bis 12.03.2011 schnell und einfach für 15,-€
je Messung, wie es um die Stabilität ihrer Knochen bestellt ist.
Knochen sind kein starres Gerüst, sondern ein lebendes Organ. Im
Laufe des Lebens finden permanent Auf- und Abbauprozesse statt.
Ab etwa dem 35. Lebensjahr wird altersbedingt mehr Knochen ab-
als aufgebaut. Wurde in jungen Jahren nicht ausreichend Knochen-
masse aufgebaut, kann der Knochenabbau zu einer erhöhten Brü-
chigkeit, der sogenannten Osteoporose (Knochenschwund),
führen. Menschen, die an Osteoporose leiden, brechen sich oft aus
geringstem Anlass die Knochen. Insbesondere Wirbelkörper, Hüfte
und Unterarme sind betroffen. Rund dreiviertel aller Osteoporose-
Fälle blieben in der Vergangenheit unerkannt. Beugen Sie daher

vor und testen mit dem einfa-
chen Knochen-Check in der
Neptun- Apotheke Ihre Kno-
chenqualität. Das Ergebnis
der Knochendichte-Messung
wird mit so genannten Refe-
renzwerten verglichen. Im
Falle einer starken Abwei-
chung des individuellen Wer-
tes vom Vergleichswert ist ein
nachfolgender Arztbesuch
unbedingt empfehlenswert.
Doch auch bei vergleichs-
weise gesundem Knochenauf-
bau ist Vorbeugen wichtig.
Hier steht die Einnahme von
Calcium- und Vitamin D-Prä-
paraten an oberster Stelle. Die
individuelle Terminvergabe
sorgt für eine reibungslose
Organisation.
Weitere Informationen und
Termine erhalten Sie bei der
Neptun-Apotheke, Bramfel-
der Chaussee 291, 22177
Hamburg, Tel: 6417769.

Osteoporose? Kräftige Knochen - ein
Leben lang

Mo. / Di. + Do.: 9.°° - 17.°° Uhr
Mi. + Fr.: 9.°° - 13.°° Uhr

Sanitätshaus Schmidt

Berner Chaussee 6 • 22175 Hamburg
Tel.: 040 / 641 54 00 • Fax: 040 / 64423853

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Filial-Team: Karin Bockwoldt & Gisela Langer

Müdigkeit ade!
(djd) Um fit in den Frühling zu starten, scheuen viele Menschen
keine Mühen. Mit Diäten wird dem Winterspeck zu Leibe ge-
rückt und im Sportstudio der Fitnesslevel nach oben gebracht.
Einige - vor allem männliche - Übergewichtige stellen nach der
Schlankheitskur überrascht fest, dass mit dem Schwinden der
Fettpolster auch ihre Tagesmüdigkeit und nächtliches Schnar-
chen der Vergangenheit angehören.
Doch dies klappt nicht immer, denn hinter den lauten Atemge-
räuschen kann mehr als ein durch Fetteinlagerungen verengter
Luftweg stecken: Schlafapnoe heisst die Krankheit, die mit häu-
figen nächtlichen Atemaussetzern von mehr als zehn Sekunden
einhergeht. Unfälle und Leistungsminderung könen ebenso die
Folge der gestörten Schlafstruktur sein wie Herzrhythmusstörun-
gen, Bluthochdruck oder gar ein Herzinfarkt. Um ungesunden
Atempausen auf die Spur zu kommen, raten Ärzte Schnarchern
zu einer ambulanten Untersuchung mit innovativen Screening-
geräten. Eine effektive Behandlung ist möglich.

Vom 7. bis 12. März 2011
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Wie im Märchen, nur noch 38 Tage...

Am 7. April wird

Bramfeld wachgeküsst!

K

Einkaufsflitzer 

zu gewinnen

Viele Eröffnungsangebote 
Die Welt, die uns gefällt!

Bramfelder Chaussee 230  22177 Hamburg
www.marktplatzgalerie.de

60 Shops 
auf 

3 Ebenen

Freuen Sie sich schon jetzt 
auf die märchenhafte Eröffnung 

Ihres neuen Shoppingcenters 
am 7. April 2011.

Frühlingserwachen bei Alster Optik
Wer in diesen Tagen bei Alster Optik in der Bramfelder
Chaussee 237 vorbeischaut, darf seinen Augen ruhig trauen:
Das Fachgeschäft von Augenoptikermeisterin Jutta Plüch prä-
sentiert sich im neuen Glanz. Helles Erlenholzmobiliar, fri-
sche Farben und eine angenehme Beleuchtung sorgen nach

der Komplettrenovierung für eine Atmosphäre, die dem Auge
schmeichelt. Auch in die technische Ausstattung hat Jutta
Plüch investiert: Ein computergesteuertes Zentriersystem hilft
dabei, die Sehdaten des Kunden punktgenau zu erfassen und
Gleichsichtgläser exakt anzupassen. Auch bei der Auswahl
einer neuen Brille kann das innovative Gerät nützlich sein:
Kunden mit stärkerer Fehlsichtigkeit, die sich selbst ohne Seh-
hilfe nur unscharf im Spie gel erkennen können, werden auf
Wunsch digital fotografiert, um sich dann auf dem Compu-

Augenoptikermeisterin Jutta Plüch freut sich über den Abschluss der Renovie-
rungsarbeiten.
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terbildschirm ein (scharfes) Bild von ihrem Aussehen ma-
chen.

Zu Beginn der helleren Jahreszeit rät Jutta Plüch, rechtzeitig
an den Kauf einer geeigneten Sonnenbrille zu denken. Al-
ster Optik hält dafür modische Kollektionen (z.B. von Ray
Ban) bereit und steht gern für eine persönliche Beratung zur
Verfügung. Auch sonst geht das Optiker Fachgeschäft mit
dem Trend: Modisch raffiniert und und im Alltag praktisch
ist das neue Brillenwechselsystem der Marke  “Switch it”.
(Bur)

Jugendsommerfreizeit Griechenland
Es werden ganz dringend noch junge Leute zwischen 14
und 18 Jahren gesucht, die in den Sommerferien an der
Freizzeit von Aktiv Jugendreisen e.V. 17 Tage nach Korfu
/Griechenland vom 30. Juni bis 16. Juli teilnehmen wollen.
Neben einer Rund-um-die-Uhr-Betreuung von geschulten
und erfahrenen Begleitern wird ein tolles Programm gebo-
ten (inkl. Tretboot-, Kanufahrten, Bootsausflügen, Lager-
feuer, Dorfralleys, Nachtwanderungen usw.) Die Freizeit
kostet € 599 einschliesslich Unterbringung, Busfahrt, Fähre
von Italien, Halbpension und den Programmaktivitäten. 

Es werden noch etwa 23 Mitreisende gesucht. Es gibt auch
ein Vor- und Nachtreffen in Hamburg, in denen Fotos aus-
getauscht und die Kontakte fortgeführt werden.
Infos: Tel. 040-229 79 80 (Mo-Fr 10-17 Uhr), Email:
info@betreute-jugendreisen.de, Internet: www.betreute-ju-
gendreisen.de

Junge Leute aus sozialschwachen Familien erhalten einen
Zuschuss. Aktive Jugendreisen ist ein gemeinütziger freier
Träger der Jugendhilfe.



               6

In der Eckerkoppel 121, 22153 HH-Farmsen
Nähe U1 Trabrennbahn

Steuerberatung
      • Einkommenssteuer

      • Finanz- u. Lohnbuchhaltung

      •  Jahresabschluss und Steuer-

        erklärungen aller Gesellschafts-

        formen

      •  Unternehmensnachfolge

      •  Erbschaftssteuer

      • Rentenbesteuerung

        Wir freuen uns auf Ihren Anruf !

Wirtschaftsprüfung 
      • Existenzgründungsberatung

      • Betriebswirtschaftliche Beratung

      •  Unternehmensbewertungen

      •  Prüfung von Jahresabschlüssen

      •  Betreuung von Stiftungen

Termine nach
telefonischer Vereinbarung

Tel.: 040 / 67 59 83-0

Steuerberatungsgesellschaft mbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft mbH

BSV-Zentrum:  Ellernreihe 88,  22179 Hamburg,  Tel. 641 41 44

BSV sucht Trainer/in

Die Frauen-Fußball WM steht vor der Tür und im Bramfelder SV ist
die Begeisterung der Mädchen für den Fußballsport schon jetzt

deutlich zu spüren. Der BSV
freut sich über den großen Zu-
lauf und sucht daher ab sofort
einen Trainer bzw. eine Trainerin
für die D-Mädchenmannschaft,
der/die geduldig, engagiert, lie-
bevoll  und zuverlässig ist. Die
Mannschaft wird z. Zt. vom Trai-
ner der F-Mädchen mittrainiert.
Kurz gesagt, wer hat Lust die
Mädchen zu trainieren? Egal ob
Frau ob Mann, ob jung oder alt,

bei uns ist jeder/e willkommen, wir freuen uns auf unseren neuen
Trainer oder unsere neue Trainerin. Bei uns stehen Spaß und Freude
im Vordergrund, aber wir möchten
natürlich auch viel lernen. Wer hilft uns dabei? Thorsten Windolf
(Tel.: 50699045 oder 0152 - 21662809) von der Fußballjugendlei-
tung würde sich über einen Anruf freuen.

Gesucht: Schiedsrichterobmann für 
BSV-Fussball-Sparte

Der Bramfelder SV sucht einen engagierten und zuverlässigen
Schiedsrichterobmann. Dieser soll die Schiedsrichter-Abteilung
(Unterabteilung der Fußballsparte) selbstständig führen, organisie-
ren und managen. Interessierte wenden sich bitte an Spartenleiter
Uwe Herzberg (Tel: 643 04 05,  E-Mail: CTHerzberg@gmx.de).

Volksinitiative startet durch
Nach der Wahl ist vor der Stadtbahn: Die Initiative „Stadt-
bahn Ja!” lässt sich durch die pessimistische Grundhaltung
des neuen Hamburger Bürgermeisters zur Stadtbahneinfüh-
rung nicht entmutigen. „Wir bleiben dabei: Die Stadtbahn ist
das Verkehrsmittel der Zukunft. Es ist barrierefrei, fährt CO2-
neutral und ist im Betrieb erheblich billiger als eine Bus-
flotte!”, so die Initiative. „Wer mit hohen Investitionskosten
argumentiert, sollte sich die Zeit nehmen und auch die lang-
fristigen Kosten berücksichtigen!” 
Wer die Initiative unterstützen möchte, findet auf der Inter-
netseite www.stadtbahnja.de Informationsmaterial und Un-
terschriften listen zum Herunterladen. 
Fragen beantwortet der 1. Vorsitzende der Initiative, Harry
Schaub, unter Telefon 6414513. E-Mail-Anfragen bitte an
info@stadtbahnja.de

Bürgerschaftswahl 2011

So wählten Bramfeld und Steilshoop
Nach der Bürgerschaftswahl am 20. Februar geben die Sozi-
aldemokraten in Hamburg den Ton an. Mit 48,3 Prozent aller
gültigen Wählerstimmen hat die SPD die absolute Mehrheit

gewonnen. 

Im Wahlkreis 12 Bram-
feld, Steilshoop, Farmsen-
Berne schnitt die Partei
sogar noch besser ab:
54,2 Prozent aller Wähler
im Wahlkreis stimmten
hier auf der Landesliste für
die SPD. 21,6 Prozent der
Stimmen entfielen auf die
CDU. Die GAL erreichte
auf der Landesliste 7,6
Prozent, die LINKE 5,9
Prozent und die FDP 5,2
Prozent. Insgesamt wur-
den in Bramfeld, Steils-
hoop, Farmsen und Berne
39.330 gültige Landesli-

sten-Stimmzettel abgegeben, 1.549 waren ungültig. Die
Wahlbeteilung lag bei 53,3 Prozent.

Auch auf der Wahlkreisliste konnte die SPD die meisten
Kreuzchen auf sich vereinen. 53,7 Prozent der Wähler gaben
einem sozialdemokratischen Kandidaten ihre Stimmen.
Damit entfallen drei der insgesamt vier Direktmandate des
Wahlkreises 12 auf die SPD. Neben Ingo Egloff (20,8 Pro-
zent) werden nun die Wahlkreiskandidaten Carola Timm
(10,1 Prozent) und Jens-Peter Schwieger (5 Prozent) in die
Bürgerschaft einziehen. Der vierte Wahlkreismandat geht an
die CDU, die auf der Wahlkreisliste 22,3 Prozent aller Stim-
men erhielt. Für den Vorsitzenden der CDU-Ortsverbandes
Bramfeld-Steilshoop, Thomas Kreuzmann, beginnt damit die
zweite Legislaturperiode in der Hamburgischen Bürgerschaft. 
Die Ergebnisse der Wahl zur Bezirksversammlung standen
zum Redaktionsschluss noch nicht fest. (Bur)

Sie vertreten den Wahlkreis 12 in der Ham-
burgischen Bürgerschaft: Ingo Egloff, Carola
Timm, Jens Peter Schwieger (alle SPD) und
Thomas Kreuzmann (CDU)
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... für Hamburg!

Mit Sicherheit gut umsorgt
HÄUSLICHE PFLEGE HILFEN IM HAUSHALT HAUSNOTRUF

Sozialstation Bramfeld
Bramfelder Chaussee 296

(040) 690 10 80

Sozialstation Barmbek-Süd
Hamburger Straße 200

(040) 29 17 09

www.asb-hamburg.de

• Kurzzeitpflege und 
  zeitlich unbegrenzte 
  Pflege für
57 Bewohner

•  Seniorenwohnanlage
  mit 195 Wohnungen

•  Hausnotrufsystem
  rund um die Uhr

•  Hauseigener ambu-
  lanter Pflegedienst

Wohnen im Grünen

Max Brauer Haus 
Bramfeld
Hohnerredder 23
22175 Hamburg
Tel.  040 / 64 21 56 - 0
Fax 040 / 64 21 56 - 38
E-Mail: info.mbh@alida.de • Internet: www.alida.de

GmbH

Pflege zu Hause für alle
Seit 1990 in Hamburg:
Kompetent und
immer freundlich
rund um die Uhr.

• Krankenpflege/Altenpflege
• Diabetes-Fachkrankenpflege
• Pflege von Menschen mit Demenz
• Pflege von Menschen mit MS
• Verhinderungspflege
• Palliativpflege/Hospizpflege
• moderne Wundversorgung
• Pflege nach dem Krankenhaus
• Nachtpflege/Notruf (24 Stunden)
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Angehörigenschulung
• Zivildienstleistende

Bramfelder Chaussee 238a · 22177 Hamburg
Tel. 040/69 70 65-0 · Fax 040/69 70 65 17

www.lembke-pflegedienst.de

PflegeNotRuf:
040/61 89 05

(Tag und Nacht)

MDK Intern
11/2009

SEHR GUT

Wenn’s krampft, fehlt Magnesium
(djd). Wenn es in der Wade krampft und die Muskeln sich schmerz-
haft zusammenziehen, sind dies Zeichen für eine erhöhte Anspan-
nung im Körper. Meist treten sie in Verbindung mit Stress oder
Nervosität auf. Auslöser für die Krämpfe ist häufig ein Mangel an
Magnesium. 
Dieser wichtige Mineralstoff ist unabdingbar für viele Stoffwech-
selvorgänge im Körper, aber auch für die Muskelfunktionen. Der

tägliche Bedarf eines Erwachsenen liegt bei
etwa 300 mg. Diese Menge wird jedoch in
der Regel durch die heutige Ernährung nicht
erreicht. Daher empfiehlt sich die zusätzliche
Magnesium-Aufnahme durch ein hoch do-
siertes Präparat aus der Apotheke. 
Im Gegensatz zu anderen Produkten enthält
dieses Magnesiumcitrat als Wirkstoff, das
vom Organismus besonders gut aufgenom-
men und verarbeitet werden kann. Deshalb
genügt schon ein Granulat-Briefchen mit 300
mg, um den Magnesiumtagesbedarf zu de-
cken. 



reich Sanitär-, Gas- und So-
lartechnik, Bauklempnerei
und natürlich Heizungswar-
tung und -bau. In Zeiten stei-
genden Umweltbewusstseins
gibt es viele alternative Hei-
zungssysteme: Gasanlagen
unterstützt durch Solaranla-
gen oder Pellets-Heizsyste-
me tragen erheblich zum
Klimaschutz bei. Effektive
Wärmepumpen, die die Wär-
me aus der Umgebungsluft,
der Erde oder dem Grund-

wasser nutzen, können be-
sichtigt werden. Zu ausge-
suchten innovativen Wärme-
systemen gibt es zudem die
Möglichkeit der Förderung
durch das Bundesamt für
Wirtschaft und Ausfuhr-

kontrollen (www .ba-
fa.de).

Bauen   Wohnen
Wenn das Fenster Alarm schlägt

(djd). Die Gefahr lauert meist im Erdgeschoss. Zwei Drittel aller Ein-
brecher finden ihren Weg ins Haus über niedrige Fenster, Terrassen-
und Balkontüren. Dabei müssen Langfinger noch nicht einmal die
Scheibe einschlagen, bei vielen Fenstern reicht es schon, Rahmen
oder Beschlag aufzuhebeln. Einen Strich durch die Rechnung ma-
chen ungebetenen Gästen die neuen Weru secur Fenster
(www.weru.de). Die haben die Alarmanlage schon eingebaut. Beim
Versuch, an Rahmen und Beschlag zu hebeln oder die Scheibe zu

beschädigen, gibt's für den Dieb buchstäblich was auf die Ohren.
Dann ertönt minutenlang ein extrem lauter und weithin hörbarer
Alarmton. Dabei sehen die Weru-Kunststofffenster Castello-secur
und Palazzo-secur gar nicht aus, als
hätten sie eine Alarmanlage einge-
baut. Das Überwachungssystem ist
harmonisch im Fensterflügel inte-
griert. Es braucht keine Program-
mierung, kein Scharfschalten.
Kontrolliert werden die Position des
Griffs und des Fensterbeschlages.
Zwei Leuchtdioden weisen auf den
aktuellen Verschlusszustand hin:
Rotes Blinken zeigt an, dass das
Fenster noch offen oder gekippt
und das System nicht aktiv ist. Grü-
nes Blinken signalisiert ein korrekt
geschlossenes Fenster und ein akti-
viertes Secur. Optional gibt es auch
noch einen Glasbruchmelder, der
die Unversehrtheit der Scheiben überwacht. So wird Sicherheit
nicht nur einfach, sondern auch noch bezahlbar.

Dem Laub-Ärger vorbeugen
(djd). Jedes Jahr der gleiche Ärger: Wenn sich das erste zarte Laub

an den Bäumen zeigt,
modern in der Dach-
rinne noch die Blätter
vom Vorjahr. Ein ein-
facher Trick hilft vor-
zubeugen: Ein in
Längsrichtung aufge-
schnittenes Kunststoff-
gitter wird in die
Dachrinne eingelegt
und klemmt sich selb-
ständig fest. Laub und

Äste, die darauf herabfallen, trocknen und werden vom Wind fort-
geweht. Poly-Net (mehr Infos unter www.polynet-laubstop.de)
nennt sich dieses System, mit dem man das Verschmutzen der
Dachrinne von vorneherein verhindert. Erhältlich ist Poly-Net
Laubstop im Fachhandel sowie in gut sortierten Bau- und Heim-
werkermärkten.
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Handwerk in Ihrer Nachbarschaft

Sanitärtechnik

Glaserei Satz + Druck

Glaserei - Spiegel - Wärmeschutzglas

Duschkabinen, Fenster, Türen, Insektenschutz 

Tel: 643 75 76 
Fax: 645 26 08 
Pezolddamm 105
www.glaserei-koch.deMeisterbetrieb

SANITÄRTECHNIK
Gasanlagen • Bauklempnerei

BÄDER • HEIZUNG • DACHARBEITEN
Das Team für Ihre Haustechnik

Steilshooper Str. 311 · 22309 Hamburg • Tel. 6 41 40 23

Glaserei Anton Scholze
Pillauer Straße 29 • 22049 Hamburg

Ausführung sämtlicher Glasarbeiten • Sicherheits- und 
Energiesparverglasung • Versicherungsabwicklung

Tel. 6950955 • 24 Stunden Notdienst

GmbH

Bramfelder Chaussee 365 • 22175 HH
Tel. 040 / 280 51 680 • Fax 040 / 280 51 682

e-mail: info@studio-verlag.de • www.studio-verlag.de

SATZ • DRUCK • VERLAG

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10.00-19.00 Uhr • Sa. 9.00-16.00 Uhr

sofortMöbel: superAuswahl - superService - superPreise

EINFACH SCHNELLER

SCHÖNER WOHNEN
Entdecken Sie auf 1.800 qm eine traumhafte Möbelauswahl für all Ihre
Wohnwünsche zum erschwinglichen Preis

HH-Wandsbek • Am Neumarkt 38 • www.sofort-möbel.de 

Bauen   Wohnen

(djd). Die Eingangstür ist die Visitenkarte des Hauses - jeder Besu-
cher steht vor ihr, bevor er ins Haus kommt, die Bewohner selbst
haben ihre Haustür meist mehrmals am Tag vor Augen. Zum Baustil
muss sie daher passen, zudem soll sie möglichst lange gut ausse-
hen und nicht zu viel Pflegeaufwand verursachen. Daneben soll
sie aber nicht nur Gäste willkommen heißen, sondern ungebetene
Besucher effektiv am Betreten des Hauses hindern. Aluminiumtü-
ren erfüllen diese Anforderungen spielend und überzeugen dabei
durch ihr leichtes Gewicht. Eine große Auswahl moderner und zeit-
los klassischer Haustüren bietet etwa Groke, führender Hersteller
von Haustüren aus Aluminium. Hier lohnt es sich, einen Blick auf
die Ausstattung und Verarbeitung zu werfen. Groke Türen sind z.B.
mit einem extrem witterungsbeständigen Korrosionsschutz pulver-
beschichtet, Renovieren und Nachstreichen gehört damit endgültig
der Vergangenheit an. Einbruchhemmende Beschläge und stabile
Türbänder sind wichtig für die Sicherheit der Bewohner, zusätzli-
che Bolzensicherungen verhindern das Aushebeln des Türflügels
an der Bandseite. Damit an der Haustür keine Energie verschleu-
dert wird, ist sie aus einem wärmedämmenden 3-Kammer-

Die Eingangstür - Visitenkarte des Hauses

Profilsystem aufgebaut und rundum innen wie außen mit Dichtun-
gen und einem Überschlag am Türflügel versehen, die Zugluft ver-
hindern und zudem optimale Schalldämpfungseigenschaften
haben. Infos unter www.groke.de
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Notfall-Rufnummern
Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110
Feuerwehr/Rettungsdienst  . . . . . . . . .112
Sturmflutschutz  . . . . . . . . . . . . . . .428470
Diebstahlmeldung v. Euroschecks, EC-,
Kreditkarten Annahmedienst  . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . .01805-021021+069-740987
Visa- u. Mastercard  . . . . . .069-79331910
American Express  . . . . . . .069-97971000
Diners Club  . . . . . . . . . . . .01805-336695
Kartensperr. T-Mob. . . . . . .01803-302202
Kartensperrung O2  . . . . . .01805-624357
Kartensperrung E-Plus  . . . . . .0177-1000
Kartensperr. Vodaf.  . . . . . .0800-1721212
Glaserei-Notdienst  . . . . . . . . . . .8300660
Klempner-Notdienst  . . . . . . . . . .2999490
Schlüssel-Notdienst  . . . . . . . .404011/12
Tischler-Notdienst  . . . . . . . . . . .6681929
Ärztlicher Notfalldienst Kassenärztliche Ver-
einigung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .228022
Zahnärztl. Notd.(Sa./So./Feiert. 10-12, 16-
18 Uhr, Mi. + Fr. 16-18 Uhr)  . . . . . . . . . . .
01805050518
Gift-Info-Zentrale  . . . . . . . . .0551-1924-0

Kassenärztlicher Notdienst  . . . . .228022
Privatärztl. Notdienst   . . . . . . . . . . 19242
Zahnärztlicher Notdienst -privatärztlicher
Notdienst   . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19246
Tierärztlicher Notdienst  . . . . . . . .434379
 . . . . . . . . . . . . . . . .Tierrettungsnotdienst
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .222277

Anwaltl. Notdienst  . . . . . . .01805-246373
Entstörungen
Vattenfall Störungsdienst  . . . . .63963111
E-ON-Hanse Entstörd.  . . . . . . .23662366
HWW-Entstördienst  . . . . . . . . . . .781951
T-Com-Störungs-Annahme 
(Privatkunden)  . . . . . . . . . .08003302000
(Geschäftkunden)  . . . . . . . .08003301172
Kabel Deutschland  . . . . . .01805-266625
Aufzugsnotdienst  . . . . . . . . . . . .6306079
Kinder + Jugend
Kinder- und Jugendsorgentelefon (Mo.-Fr.
15-19.30 Uhr, sonst AB)  . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0800-1110333
Kinder- und Jugendnotdienst des Jugend-
amtes (24 Std.)  . . . . . . . . . . . . . . .428490

Dipl.-Kfm.
Otto-A. Peters
Steuerberater

Informieren Sie sich im Internet
über mein Angebot,

oder schauen Sie einfach ‘mal vorbei!

Achtung neue EMail Adressen:
Allgemein: info@oap-stb.com

Hamburg direkt: oap-stb@telego-online.de
Rostock direkt: oap-stb-hro@telego-online.de

Internet: http://www.oap-stb.com

Friedrich-Ebert-Damm 85 b
22047 Hamburg

Fon: 040-69 44 09-0
Fax: 040-69 44 09-10

Der STEUER-Tip des Monats

Schnee- und Glatteisunfälle 
steuermindernd geltend machen

Verursachen Arbeitnehmer auf dem Weg zur
Arbeit, bei einer Familienheimfahrt im Rah-
men der doppelten Haushaltsführung oder
bei einer beruflichen Fahrt einen Unfall oder
sind in einen verwickelt, so können sie die
hierdurch entstehenden Kosten beim Finanz-

amt als Werbungskosten steuermindernd geltend machen. 
Bei einer Fahrt zwischen Wohn- und Arbeitsstätte oder einer
Familienheimfahrt können die durch den Schaden entstande-
nen Kosten zusätzlich zur Entfernungspauschale angesetzt
werden. Hierunter fallen insbesondere die Reparaturkosten
des eigenen Fahrzeugs sowie die des Unfallgegners, aber
auch Gutachterkosten, Schadensersatzleistungen, Gerichts-
und Anwaltskosten, soweit nicht von dritter Seite Ersatz ge-
leistet wird (z. B. durch die Haftpflicht- oder Kaskoversiche-
rung oder den Schädiger). Springt die Vollkaskoversicherung
ein, ist nur die Selbstbeteiligung absetzbar. Wird der Pkw
nicht repariert, kann anstelle der Kosten eine Wertminderung
geltend gemacht werden. Dies setzt voraus, dass die ge-
wöhnliche Nutzungsdauer des Fahrzeugs noch nicht abge-
laufen ist. Die nach einer Reparatur eventuell verbleibende
schlechtere Verkäuflichkeit als Unfallwagen kann dagegen
nicht berücksichtigt werden. Geltend gemacht werden können
jedoch die infolge des Unfalls erhöhten Beiträge zur Haft-
pflicht- und Kaskoversicherung (hier der Mehrbetrag) als be-
schränkt abzugsfähige Sonderausgaben.
Hat sich der Unfall auf einer Dienstreise oder bei Fahrten von
Arbeitnehmern mit wechselnden Tätigkeitsstätten zugetra-
gen, so sind nicht nur die Kosten absetzbar, sondern der Ar-
beitgeber kann die anfallenden Aufwendungen des
Arbeitnehmers zudem in voller Höhe als Reisenebenkosten
steuerfrei ersetzen. 

Dipl.-Kfm.
Otto-A. Peters

Apotheken-Notdienst Februar 2011

Bis 8.30 Uhr des folgenden Tages

01.03. Karlshöher Apotheke 
Pezolddamm 141, 6 40 47 06
02.03. Buchen-Apotheke
Fuhlsbüttler Str. 599, 630 30 30
03.03. Drossel-Apotheke
Drosselstr. 1, 691 56 56
04.03. Walddöfer Apotheke Volksd.
Claus-Ferck-Str. 8, 603 03 67
05.03. Neptun-Apotheke
Bramfelder Chaussee 291, 641 77 69
06.03. Dorfplatz-Apotheke
Bramfelder Chaussee 244, 641 18 18
07.03. Stadtpark-Apotheke
Barmbeker Str. 82 a, 27 30 48
08.03. Elefanten-Apotheke
Fuhlsbüttler Str. 140, 61 68 07
09.03. Apotheke a. Barmb. Bahnhof
Pestalozzistr. 15, 61 01 34
10.03. Neue Barmbeker Apotheke
Fuhlsbüttler Str. 121, 691 32 33
11.03. HeerwegApotheke 
Berner Heerweg 104, 643 76 26
12.03. Neue Apotheke Poppenbüttel
Harksheider Str. 3, 60 67 94 20
13.03. Friedrichsberg-Apotheke
Dithmarscher Str. 9 a, 68 28 90-0
14.03. Finken-Apotheke
Fuhlsbüttler Str. 400, 6 30 99 88
15.03. Bruckner Apotheke
Bruckner Str. 35, 2 79 90 66
16.03. Cranach-Apotheke
Bengelsdorfstr. 1 c, 695 72 73
17.03. Nord-Apotheke
Fuhlsbüttler Str. 265, 61 61 54
18.03. Straßburger Apotheke
Nordschleswiger Str. 65, 6 52 27 71
19.03. Hummel-Apotheke
Herthastr. 12, 641 60 34
20.03. Marschner-Apotheke
Holsteiner Kamp 1, 29 65 87
21.03. Eulen-Apotheke
Hellbrookkamp 33-35,  6 91 55 22
22.03. Askanier-Apotheke
Gründgensstr. 26, 631 47 48
23.03. Fabricius-Apotheke
Bramfelder Chaussee 8, 691 73 73
24.03. Osterbek-Apotheke
Bramfelder Ch. 330, 64 21 67-11
25.03. Kant-Apotheke
Oldenfelder Str. 62 a, 678 47 47
26.03. Rolfinck-Apotheke Wellingsb.
Rolfinckstr. 14, 536 55 66
27.03. Kritenbarg-Apotheke
Kritenbarg 7, 602 24 20
28.03. Orchideen-Apotheke
Schreyerring 41, 630 26 00
29.03. Saselbek-Apotheke
Saseler Markt 18, 601 65 75
30.03. iplus Apotheke im famila
Eichenlohweg 17, 88 16 59 24
31.03. Habicht-Apotheke 
Habichtstr. 106, 61 87 47

Spätdienst bis 22.00 Uhr

01.03.Kant-Apotheke
Oldenfelder Str. 62 a, 678 47 47
02.03. Rolfinck-Apotheke Wellingsb.
Rolfinckstr. 14, 536 55 66
03.03. Kritenbarg-Apotheke
Kritenbarg 7, 602 24 20
04.03. Orchideen-Apotheke
Schreyerring 41, 630 26 00
05.03. Saselbek-Apotheke
Saseler Markt 18, 601 65 75
06.03. Walddörfer Apotheke Volksd.
Claus-Ferck-Str. 8, 603 03 67
07.03. Habicht-Apotheke 
Habichtstr. 106, 61 87 47
08.03. Kornweg-Apotheke
Stübenheide 153, 59 58 66
09.03. Apotheke a. Bhf. Volksdorf
Farmsener Landstr. 189, 603 42 45
10.03. Punkt-Apotheke
Erdkampsweg 52, 59 08 00
11.03. Apotheke City-Nord
Mexikoring 15 a, 630 20 69
12.03. Birken-Apotheke
August-Krogmann-Str. 129, 643 22 73
13.03. Stern-Apotheke
Hartzlohplatz 7-9, 630 91 50
14.03. Markt-Apotheke Poppenb.
Poppenb. Hauptstr. 1, 602 36 65
15.03. Marktplatz-Apotheke Winterh.
Winterhuder Marktplatz 21 a, 47 39 39  
16.03. Apotheke z. alten Schmiede
Im Alten Dorfe 23, 86 68 36 93
17.03. Bramfelder Apotheke
Bramfelder Ch. 187, 641 40 50
18.03. Gropius-Apotheke
Schreyerring 11, 631 58 22
19.03. apo rot-Merkur Apotheke
Heidhörn 1, 61 48 60
20.03. Fridericus-Apotheke
Kunaustr. 1, 601 37 85
21.03. Center-Apotheke
Berner Heerweg 175, 643 00 41
22.03. U-Bahn-Apotheke
Berner Heerweg 177a, 643 13 30
23.03. Saseler Markt-Apotheke
Saseler Markt 12, 601 80 20
24.03. Spitzweg-Apotheke
Erdkampsweg 31, 59 78 85
25.03. Karlshöher Apotheke 
Pezolddamm 141, 6 40 47 06
26.03. Buchen-Apotheke
Fuhlsbüttler Str. 599, 630 30 30
27.03. Drossel-Apotheke
Drosselstr. 1, 691 56 56
28.03. Walddöfer Apotheke Volksd.
Claus-Ferck-Str. 8, 603 03 67
29.03. Neptun-Apotheke
Bramfelder Chaussee 291, 641 77 69
30.03. Dorfplatz-Apotheke
Bramfelder Chaussee 244, 641 18 18
31.03. Stadtpark-Apotheke
Barmbeker Str. 82 a, 27 30 48

„wandsbek kulturell“ - das NEUE Veranstal-
tungsmagazin für den BEZIRK Wandsbek 
finden Sie unter www.wandsbek-kulturell.de
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TERMINE
Termine für Bramfeld 
und Steilshoop

01.03
19.00  Schüler Big Bands - Jazzclub - Brakula
02.03.
15.00  Kuddelmuddel bei Petterson und Findus - Kinderkino -

Brakula
03.03.
14.30  Wirtschaftsberatung „Unternehmer ohne Grenzen e.V. -

Bezirksamt Wandsbek - Anm. 42881-3036
04.03.
20.00  Axel Pätz: Die ganze Wahrheit - Musikkabarett - Brakula
05.03.
16.00  Up Düwels Schuvkar - Plattd. Theater - Brakula
06.03.
10.00  Combofamilienfrühstück - Frühst. m. Musik- Brakula

Martin Luther King-Kirche, Gründgensstraße 28
06.03.11 11 Uhr  P. Falk - Abendmahl u. Kindergottesdienst
13.03.11 11 Uhr P. Ullrich
20.03.11 11 Uhr  Pn. Nagel-Bienengräber - Abendm.+Ki.gottesd.
27.03.11 11 Uhr  P. Ullrich

Osterkirche, Bramfelder Chaussee 200
06.03.11 11 Uhr  Pn. Männel-Kaul 
13.03.11 11 Uhr  P. Fischer, anschl. i. d. Weltladen geöffnet
20.03.11 11 Uhr  Pn. Neddermeyer
27.03.11 11 Uhr  Pn. Männel-Kaul

Simeonkirche, Am Stühm Süd 81
06.03.11 9.30 U. Pn. Männel-Kaul
13.03.11 9.30 U. P. Fischer
20.03.11 9.30 U. Pn. Neddermeyer
27.03.11 9.30 U. Pn. Männel-Kaul

St. Johannis, Gründgensstr. 32
05.03.11 18 Uhr  Vorabendmesse
06.03.11    9.30 U. Hochamt
12.03.11 18 Uhr  Vorabendmesse
13.03.11    9.30 U. Hochamt
19.03.11 18 Uhr  Vorabendmesse
20.03.11    9.30 U. Hochamt
26.03.11 18 Uhr  Vorabendmesse
27.03.11    9.30 U. Hochamt

St. Wilhelm, Hohnerkamp 22
05.03.11 18 Uhr  Vorabendmesse
06.03.11 10 Uhr  Familienmesse
12.03.11 18 Uhr  Vorabendmesse
13.03.11 10 Uhr  Hochamt
19.03.11 18 Uhr Vorabendmesse
20.03.11 10 Uhr  Hochamt
26.03.11 18 Uhr  Vorabendmesse
27.03.11 10 Uhr  Hochamt

Thomaskirche, Haldesdorfer Straße 26
05.03.11 10 Uhr  Kinderkirche
06.03.11 9.30 U. P. Falk
13.03.11 10 Uhr  P. Ullrich
20.03.11 9.30 U. Pn. Nagel-Bienengräber
27.03.11 9.30 U. P. Ullrich

Gottesdienste 
in Bramfeld u. Steilshoop

Sänger gesucht
Wer hat Lust und Interesse mit dem Seemannschor der „Bramfelder
Liedertafel Eintracht von 1873 e.V.“ Seemannslieder und Shantys
zu singen?
Es werden noch Sänger für diesen tollen Chor gesucht. 
Wer Infos benötigt oder sofort sagt: Ja, da mache ich mit, ruft bitte
K. Sommerfeld unter 040-640 17 68 an.

16.00  Up Düwels Schuvkar - Plattd. Theater - Brakula
07.03.
           BRAIN-Rosenmontagsaktion - in den BRAIN-Fachgeschäf-

ten werden Karnevalskrapfen verteilt
08.03.
14.00  Wirtschaftsberatung „Arbeitsgemeinschaft selbstständiger

Migranten e.V.“ - Bez.amt Wandsbek - Anm. 42881-3036
09.03.
19.30  Passionsandacht - Osterkirche
12.03.
20.00  Die Kleinbürgerhochzeit - Theater - Brakula
13.03.
12.00  Frauenklamottenflohmarkt - Brakula
14.03.
19.30  Bienenzucht-Vortrag - Imkerhuus Umweltzentrum Karlsh.
15.03.
20.00  Bramfeld swingt im Brakula - Jazzclub - Brakula
16.03.
19.30  Passionsandacht - Osterkitrche
19.03.
20.00  Brakulas Ballroom
21.03.
           BRAIN-Primelaktion z. Frühlingsanfang - in den BRAIN-

Fachgeschäften werden Primelpflanzen verteilt
23.03.
19.30  Passionsandacht - Osterkirche
20.00  Soulfactory - Brakula
26.03.
16.00  Rundgang: Bramfeld - Geschichte und Zukunft - Treff:

Rest. Diamanti, Bramfelder Dorfplatz
27.03.
11.00  Der kleine Drache Löwenzahn - Kindertheater - Brakula
29.03.
14.00  Wirtschaftsberatung „Wirtschafts-Senioren Beraten - Alt

hilft Jung e.V.“ - Bezirksamt Wandsbek, Anm. 42881-3036
15.00  Trauercafé - Gemeindezentrum Osterkirche
18.00  Film: „Das Beil von Wandsbek“ v. Arnold Zweig - Veranst.

d. Stadtteil - Brakula
31.03.
10.00  Walken und talken m.d. Hamburger Klimaschutzstiftung -

Forschen Schritten rund u. das Umweltzentrum Karlshöhe
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unsere Beisitzerin Helga Neumann auch telefonisch gern
entgegen. Gäste sind uns willkommen.

Dia-Schau
Zu einer Dia-Schau lädt der Heimatverein Miglieder und
Freunde am Dienstag, 1. März , 17.00 Uhr, in die Caritas-
Tagesstätte, Herthastraße 20 a, ein. Geboten wird eine Rück-
schau auf vergangene Veranstaltungen und Studienfahrten.
Anmeldungen nehmen Frau Helga Neumann (Tel. 61 37 97)
und  Herr Peter Lüth (Tel. 639 18 516) gern entgegen.  

Besuch der Runge-Ausstellung
Nach der erfolgreichen Caspar David Friedrich-Schau wid-
met die Hamburger Kunsthalle nun dem Begründer der ro-
mantischen Kunst, Philipp Otto Runge (1777-1810) eine
Ausstellung. Von der ersten Skizze bis zu fertigen Gemälden
bekommt der Besucher den Eindruck, dem Visionär und
Künstler bei der Arbeit über die Schulter blicken zu können. 
Treffen: Freitag, 4. März, 10.00 Uhr vor dem Haupteingang
der Kunsthalle.
Weitere Einzelheiten und Anmeldung bei Frau Helga Neu-
mann, Tel. 61 37 97. 

Wir laden zur diesjährigen
Jahreshauptversammlung

unseres Heimatvereins am Sonnabend, 26.März 2011, 15.00
Uhr, Gemeindesaal d. Thomaskirche, Haldesdorfer Straße
28, ein. 
Tagesordnung
1. Begrüßung, 

Feststellung der Beschlussfähigkeit u.
Gedenken der verstorbenen Mitglieder

2. Jahresbericht
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache  zu 2 – 4 der TO
6. Genehmigung der Kassenabrechnung 
7. Genehmigung des Etats für 2011
8. Entlastung des Gesamtvorstandes
9. Vorstellung neuer Mitglieder
10. Schleswig-Holstein-Lied (1. Strophe)
11. Veranstaltungen im Jahre 2011
12. Wahlen
12.1. 2. Vorsitzender/in  (2 Jahre)
12.2. Schriftführer/in (2 Jahre)
12.3. 2. Beisitzer (2 Jahre)
12.4. 3. Beisitzer (2 Jahre)
12.5. Kassenrevisor (2 Jahre)
13. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung müssen dem Vorstand bis spätes-
tens 6 Tage vor der Mitgliederversammlung schriftlich einge-
reicht werden.
Kandidatenvorschläge sind dem Leiter des Wahlausschusses,
Herrn Jürgen Weik, Telefon 645 22 21 oder unserem Vorsit-
zenden, Telefon 641 69 76, zukommen zu lassen.
Um zahlreichen Besuch wird gebeten. Aus Dispositionsgrün-
den werden Anmeldungen zur Teilnahme an der Jahres-
hauptversammlung bis 23. März 2011 (Tel. 639 18 516 –
Lüth - oder 61 37 97 – Neumann - ) erwartet.

Ohnsorg-Theater
„Otello dörf nich platzen“, das ist der Titel der plattdeutschen
Erstaufführung der Komödie von Ken Ludwig, bearbeitet und
ins Plattdeutsche übertragen von Hartmut Cyriacks und Peter
Nissen. 
Mitwirkende sind Birte Kretschmer, Meike Meiners, Gerlind
Rosenbusch, Tanja Rübcke, Horst Arenthold, Wilfried Dzial-
las, Erkki Hopf u.a.
Was für eine Sensation! Tito Merelle, der weltberühmte Tenor
und Star auf allen großen Bühnen, soll erstmals ein Gastspiel
an der Städtischen Oper geben und Verdis Otello singen.
Doch leider ist der Publikumsliebling bislang nicht aufge-
taucht und Operndirektor Sanders und Max, sein „Mädchen
für alles“ warten seit Stunden vergeblich auf den Künstler.
Der Operndirektor tobt: Unzählige Fräcke und Nerzjäckchen
werden am Abend in der Oper sitzen, um Titos  Otello  zu
lauschen! Das Ensemble steht für eine Probe in den Startlö-
chern und die Operngilde bereitet bereits das Galabuffet vor!
Dann endlich ist Tito Marelli da, allerdings  in Begleitung sei-
ner vor Eifersucht schäumenden Ehefrau Maria. Darüber hi-
naus macht ein verdorbener Magen Tito schwer zu schaffen.
Aber wozu gibt es schließlich den zuverlässigen, überaus mu-
sikalischen und talentierten Max, der sich um den Tenor küm-
mert. Dennoch entwickeln sich die Dinge anders als geplant 
... Sicher ist nur eines: Otello darf nicht platzen!

AUS UNSEREM HEIMATVEREIN:

Jetzt im Internet
„Wir über uns“, so lautet der Titel des neuen Vorstellungstex-
tes über unseren Heimat-verein im Internet. Sie erreichen uns
ab so-fort unter dem Link „www.arge–wandsbek. de/bram-
feld.html“. Schauen Sie doch einfach mal hinein.

Eine eigene Homepage haben wir für später vorgesehen.

Auszeichnung
Unser 1. Vorsitzender Heinz C. Harms war 1990 Mitglied des
siebenköpfigen Arbeits-ausschusses, dessen Bemühen im Ja-
nuar 1991 zur Gründung des Bürgerverein Bramfeld führte.
Anlässlich einer Festveranstaltung zum 20jährigen Bestehen
des BVB im Januar diesen Jahres ist unser 1. Vorsitzender, der
dem Vorstand des BVB die ersten  vier Wahlperioden ange-
hörte, mit weiteren langjährigen Freunden geehrt worden.

Dia-Rahmen und -Kästchen
Wer von unseren Mitgliedern und Freunden verfügt noch
über Dia-Rahmen und Kästchen, die nicht mehr benötigt wer-
den? Wir können diese in unserem Archiv noch hervorragend
verwenden. Wer uns helfen möchte, der darf sich gern beim
Vorstand unter Telefon 641 69 76 melden.

UNSERE NÄCHSTEN VERANSTALTUNGEN:

Niederdeutsch beim „Fünf-Uhr-Tee“
Unser nächstes Treffen für Niederdeutschfreunde findet am
Dienstag, 15. März 2011, 17.00 Uhr, in der Caritas-Senio-
ren-Tagesstätte , Herthastraße 20 a, statt.  Das Thema lautet:
„Nu steiht dat Fröhjohr vör de Döör“.  Anmeldungen nimmt
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Lachen
Lat uns dat Lachen nich verleern,
is noch so biestrig ok de Stünn.
Een mulsch Gesicht seht wi nich gern,
un wenn wi lacht, denn schient de Sünn.

Is noch so kold un gries dat Lewen,
un sünd ok düster Weg un Steg,
lütt beeten Sünn, de uns is gewen,
de lücht noch lang un op den Weg !

Hans Hansen Palmus

Jahresfahrt ins Eichsfeld
Unsere diesjährige Jahresfahrt führt uns   Montag, 2. bis Sonn-
abend 7. Mai in die Region des Eichsfeldes (südl. Harzgebiet
/ nördl. Thüringen). Berührt werden u.a. Bad  Frankenhausen,
Duderstadt, Ebergötzen, Heiligenstadt, Kel-ba, Sangerhausen,
Sondershausen und auch Stolberg. Die Gesamtkosten dieser
sechstägigen kulturhistorischen Fahrt einschl. Hotelunter-
kunft bei HP / DZ, aller Eintrittsgelder und Rundfahrten etc.
belaufen sich auf Euro 398,- pro Person. Der EZ-Zuschlag be-
trägt Euro 60,-.  Nachdem alle Anzahlungen termingemäß ge-
leistet worden sind,  bitten wir nunmehr den jeweiligen
Restbetrag auf das Konto H. Harms 53 1080 00 / Hbg.
Volksbk. /  BLZ 201 900 03, bis spätestens 15. April 2011 vor-
zunehmen. Das vorläufige Programm lassen wir Ihnen nach
Klärung letzter Angelegenheiten zukommen.

Besuch des Tropen-Aquariums Hagenbeck
Wir laden zum Besuch des Tropen-Aqua-riums Hagenbeck
ein.Treff: Donnerstag, 7. April, 10.00 Uhr U/S-Bhf. Barmbek
oder 10.45 Uhr Eingang U-Bhf. Hagenbeck. Eintritt: € 14.50
pro Person, ab 10   Personen € 13.-. Hagenbecks  Amazonas-
Flusslauf ist eines der größten bepfllanzten Süßwasseraqua-
rien Europas. Es hat ein Fassungsvermögen von 27.000 Litern,
ist zehn Meter lang, bis zu 3,5 Meter breit und hat einen Was-
serstand von zwei Metern. Das Besondere dieser Biotop-An-
lage ist der faszinierende Einblick in einen grandiosen
Lebensraum. Fischschwärme einer besonderen Größenord-
nung im Süßwasser sind aussschließlich nur in Südamerika
oder im Tropen-Aquarium Hagenbeck zu sehen.
Anmeldungen für diesen Besuch nimmt Frau Helga Neu-
mann, Tel. 61 37 97, entgegen. Interessierte Gäste dürfen sich
gern anschließen.

115. Stiftungsfest
Unser Stiftungsfest im November vergangenen Jahres war für
die über sechzig Teilnehmer wieder ein großer Erfolg. Hierzu
beigetragen hat nicht nur der Gemischte Chor ERGO CAN-
TAMUS, sondern auch eine mit Präsenten ausgestattete  Tom-
bola. Gesponsert haben uns diese mehrere Unternehmen
wie z.B. Autohaus Renault Weik, Budnikowski, Fachhaus
Damms, Famila Handelsmarkt, Hamburger Sparkasse, Ham-
burger Volksbank, Vattenfall Europe, Mitglieder unseres Hei-
matvereins  sowie eine Firma, die nicht  öffentlich  genannt
werden möchte.
Bei allen Sponsoren sowie Helferinnen und Helfern dieser
Veranstaltung möchten wir uns auch auf diesem Wege  noch
einmal ganz herzlich bedanken.

Nachlese zur 200. Niederdeutschen Veranstaltung
In der Ausgabe Januar-Februar 2011 berichteten wir bereits
über die  200. Niederdeutsche Veranstaltung unseres Heimat-
vereins, die vom Bezirksamt  Wandsbek finanziell unterstützt
wurde.
Unser Vorsitzender konnte auf der Veranstaltung über 40
plattdeutsche Freunde begrüßen. In seiner Rückschau ging er
auch auf die einzelnen Abende oder Spätnachmittage ein. So
gab er einen Überblick insbesondere über die vortragenden
nie-derdeutschen Schriftsteller, die in Bramfeld unsere Veran-
staltungen bereicherten. Hierzu gehörten unter anderen
Christa Hese-Batt,  Prof. Reimer Bull, Bolko Bullerdiek, Silke
Frakstein, Joachim Grabbe, Günter Harte, Grete Hoops,
Uschi Krämer, Peter Kunze mit Karl Schröder und Gustav Sau-
bert, Karl-Heinz Madauß, Heinz Richard Meier, Dirk Röm-
mer, Gerd Spiekermann und Elke Wriedt.
Daneben waren als Vortragende im Bereich Niederdeutsch
bei uns zu Gast:  Mariechen Bremer, Gisela Claudius (Witwe
von Hermann Claudius), Schülerinnen und Schüler des Gym-
nasiums Farmsen, Karlheinz Kreienbaum, Marianne Kloock,
Kathrin Luckmann, Rudolf Koch,  Joachim Schoop, Olga
Schuck sowie die Witwe von Hans Hansen Palmus und Hans-
Henning Holm und der Sohn von Fritz Specht. 
Von den zweihundert Veranstaltungen fanden eine in den
Räumen der Osterkirche, 166 in der Öffentlichen Bücherhalle
und 33 in der Caritas-Tagesstätte statt. 

Fortsetzung in der April-Ausgabe



Der Bürgerverein Bramfeld 
feierte sein 20jähriges Jubiläum

Am 23.Januar auf den Tag genau, feierte der Bürgerverein
Bramfeld im Alt-Rahlstedter Landhaus sein 20 jähriges Be-
stehen. 130 Mitglieder nahmen an der Jubiläumsfeier teil.
Als Gäste durfte der 1. Vorsitzende Fred Kreuzmann den Prä-

sens des Zentralauschusses
Hamburgischer Bürgerver-
eine, Herrn Michael Weid-
mann und Gattin, die
Bezirksamtsleiterin von
Wandsbek, Frau Schröder-Pil-
ler und ihren Gatten,sowie
den Regionalbeauftragten für
Bram-feld/Steilshoop, Herrn
Otterbach begrüßen. Darü-
ber hinaus begrüßte der Fred
Kreuzmann die Ehrenvorsit-
zende des Bürgervereins,

Frau Erika Beit und ihren Gatten sowie den ersten Vorsitzen-
den der Vereinsgeschichte, Herrn Dieter Drews und seine
Gattin.

Auszug der Festrede von Fred Kreuzmann.
Die große Zahl der Gäste heute Nachmittag zeigt, dass der
Bürgerverein Bramfeld allgemein bekannt und beliebt ist.
Dies sage ich nicht ohne Stolz. Denn im Vergleich zu den
traditionellen Bürgervereinen können wir nur auf eine ver-
gleichsweise kurze Tradition verweisen. 20 Jahre sind für
eine Ehe schon eine lange Zeit, für einen Verein können sie
erst der Anfang einer hoffentlich viel längeren Tradition sein.
Doch trotz der recht jungen Geschichte des Bürgervereins
Bramfeld ist schon viel geschehen. Es gab - wie überall
Höhen und Tiefen, doch unterm Strich, so darf ich sagen,
können wir mit der Entwicklung mehr als zufrieden sein. 
Die zurückliegenden 20 Jahre unseres Bürgervereins hat viel
Freude, aber auch viel Arbeit mit sich gebracht. Ich möchte
die heutige Festveranstaltung nutzen, um allen, die am Erfolg
des Bürgervereins Bramfeld direkt und indirekt beteiligt
waren oder noch beteiligt sind, meinen herzlichen Dank aus-
zusprechen. Ohne das ehrenamtliche Engagement der vielen
Helferinnen und Hel-
fer wäre unser Erfolg
nicht denkbar. 
Was diese Frauen
und Männer aus-
zeichnet, ist echter
Teamgeist - eine Ein-
stellung, die leider
nicht mehr so verbrei-
tet ist, ohne die aber
ein Verein nicht be-
stehen kann. Die Eh-
renamtlichen sind belebende Elemente und Aktivposten
innerhalb unseres Vereinswesens.
Als Beispiel möchte ich an dieser Stelle unseren 2. Vorsitzen-
den Jürgen Peters hervorheben. 
Für seine 34 jährige Tätigkeit im kommunalpolitischen Be-
reich, und für seine 8 jährige Amtszeit als ehrenamtlicher
Richter erhielt er in der letzten Bezirksversammlung aus den
Händen des Vorsitzenden Michael Bruhns die Wandsbek-
Medaillie in Silber.
„Das Tun interessiert, das Getane nicht“. Sagte einmal der
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29.03. – Dienstag
Klönabend -17.00 Uhr
Teil I - Der ASB hält einen Vor-
trag über Notrufsysteme. Das
Thema Sicherheit im persönli-
chen Umfeld ist dabei von be-
sonderer Bedeutung.
Teil II - Neues aus dem Stadtteil
- Meinungsaustausch m. d. Mit-
gliedern.

01.04. – Freitag
Hamburg räumt auf
Auch in diesem Jahr beteiligt
sich der Bürgerverein Bramfeld
an der Müllsammelaktion. Wir
sammeln im Bereich Bramfelder
Dorfplatz bis zur Einmündung
Mützendorpsteed. Mitglieder
die sich an der Aktion beteiligen
möchten melden sich bitte bei
Elke Kreuzmann, tgl. von 12.00
– 18.00 Uhr, Tel: 6424338. Treff
10.00 Uhr b. Erinnerungsstein
am Bramf. Dorfpl.. Handschuhe
/ Müllsäcke werd. bereitgestellt.

18.04. – Montag
Besichtigung Kraftwerk Moorburg
Liebe Mitglieder, es wurden
viele Diskussionen um den Bau
des Kraftwerks Moorburg ge-
führt. Jetzt wollen wir uns vor
Ort informieren. Auf Antrag des
Bürgervereins hat sich Vattenfall
bereit erklärt, eine Einweisung
in d. Proj. mitBesichtigung der
Baustelle durchzuführen. Leider
ist aus Sicherheitsgründen die
Teiln.zahl auf 30 Pers. begrenzt.
Schuhe u. Sicherheitshelme
werden bereitgestellt. Beg. d.
Führ.:  10.00 U., Abf. Karl-Mül-
ler-Ring:   8.30 U., Abf. Bramfel-
der Dorfplatz:  9.00 U., Ko-
stenbeitrag :15 €. Anmeld. b.
Elke Kreuzmann, tgl. v. 12 – 18
Uhr, Tel: 6424338. Überwei-
sung d. Kostenbeitrags a. d.  Kto.
d. Hamb. Volksbank, KtoNr.
53055519, BLZ: 20190003,
Stichwort: „Moorburg“.

Wandergruppe I
23.03. - Mittwoch
Ca. 14 km von Harburg nach
Ehestorf. Frühstück als Selbstver-
pflegung. Einkehr am Schluss.
Teilnahme auf eigene Gefahr.
Treffen 9.40 U. U/S Barmbek.

28.04. - Donnerstag
Ca. 14 km von Maschen nach
Hoopte. Frühst. als Selbstver-
pflegung. Eink. am Schluss. Teil-
nahme auf eigene Gefahr.
Treffen 10.00 Uhr U/S Barmbek.
Info jew. : J. Scheffer, T.
6302722 (0151-11945013)

Wandergruppe II
09.03. - Mittwoch

BVB VERANSTALTUNGSKALENDER
Poppenbüttel zum Rodenbeker
Quellental.Teiln. auf eigene Ge-
fahr. Treff: 11.00 Uhr, Bramfel-
der Dorfplatz, Bus Linie 8. Infos:
Waltraut WöbkeTel: 27157862, 
Dieter Jürgensen Tel: 5366737

07.04. - Donnerstag
V. Rothenburgsort n. Tatenberg
Teilnahme auf eigene Gefahr. 
Treff: 10.30 Uhr, Bhf –Barmbek.
Infos: Waltraut WöbkeTel:
27157862, Dieter Jürgensen Tel:
536673

Damenkegelrunde 
08.03. - Dienstag
22.03. -  Dienstag 
05.04. – Dienstag
26.04. - Dienstag
-Info: Ingrid Held, Tel: 6407321

Gemischte Kegelrunde
(Damen und Herren)
01.03. -  Dienstag
29.03. -  Dienstag
26.04. -  Dienstag
Adolph-Schönfelder-Str. 49
Info: Frau Ingrid Lichtenknecker 
Tel: 6417252

Kartenspielrunden:
Information : Frau Wöbke   Tel.
27157862   (Altentagesstätte beim
Kundencenter Bramfeld)

Barkassenfahrt 
Hafengeburtstag 2011
Es ist wieder soweit: Am 7.05.,
19:15 Uhr, Brücke 7 (Landungs-
brücken) treffen wir uns zu un-
serer traditionellen  Barkassen-
fahrt. Die Fahrt geht von
ca.19.45 Uhr - ca. 23.00 Uhr.
Preis incl. kalt. Buff. € 42,- p.P..
Getränke können an Bord ge-
kauft werden. Zur Gemütlich-
keit spielt unser Akkordeonspie-
ler. Ab ca. 22:30 Uhr beginnt
d.Feuerwerk. Bis dahin schau-
keln wir durch den Hafen. An-
meldung bei Dieter Drews, Tel.:
040/64 20 22 90. Bitte überwei-
sen Sie den Kostenbeitrag bis
22.04. auf Konto: Dieter Drews
HASPA KTO 1055403552, BLZ
200505 50, Stichwort: Hafenge-
burtstag (Nur wer d. Beitrag
überwiesen hat, gilt als endgül-
tig angemeldet) Dieter Drews.

BVB-Sommerreise n. Bornholm
28.05.-04.06. Leider ausgebucht
Liebe Mitglieder, diese Sommer-
reise ist sehr gut angenommen
worden. Deshalb war sie inner-
halb eines Tages bereits ausge-
bucht war. Für alle Fälle führen
wir eine Warteliste, falls einer
der angemeldeten Personen die
Reise nicht antreten kann.  

Michael Weidmann, Cornelia
Schroeder-Piller, Fred Kreuz-
mann



Dichter Johann Wolfgang von Goethe.  Sicher, spannender
ist das, was jetzt kommt, so Fred Kreuzmann.  Das Neue ist
immer aufregend. Aber in Augenblicken wie diesen ist es
wichtig, einen Schritt zurückzutreten, das Getane zu betrach-
ten und zu prüfen. Wenn wir damit zufrieden sind, dann
können wir sagen: Weiter so!
In seinem Grußwort fand der Präses des ZA, Herr Michael
Weidmann, anerkennende Worte für das Engagement des
Bürgervereins. Die Bezirksamtsleiterin, Frau Schröder-Piller,
bedankte sich u.a. für die Unterstützung und Förderung des
Projekts „Pretty Bramfeld“.
Nach einem reichhaltigen gemeinsamen Mittagessen ging es
weiter im bunten Programm. Es war uns eine große Freude
den HHLA-Shanty –Chor „De Jungs vun de Logerhus“ zu be-
grüßen.
Der Shanty Chor begleitet von 3 Akkordeonspielern und
einem Banjo brachte innerhalb kürzester Zeit die Festgäste
in eine maritime Stimmung. Es wurde mitgesungen und ge-
schunkelt zu den Klängen von „Rolling Home und dem
Hamburger Veermaster“. Die Stimmung war so aufgeheizt,

dass immer wieder über
den Zeitplan hinaus Zu-
gaben gefordert wur-
den.
Der Entertainer Rolf Ru-
dorus bereitete den
Gästen mit seinen hu-
morvollen Zaubereien
viel Vergnügen und ver-
setze sie gleichzeitig in
grenzenloses Erstaunen.
Als Nächstes stand die
Ehrung von Frauen und

Männern auf dem Programm, die sich von Anfang an für den
Bürgerverein Bramfeld engagiert haben. Sie sind seit 20 Jah-
ren dabei. Sie haben die Geburtsstunde des Vereins miter-
lebt, waren zum Teil bei der Gründung beteiligt und haben
die Geschicke des Vereins über Jahre hinweg mitgestaltet.
Für diese aktiv gelebte Solidarität gebührt ihnen unser  Dank
und Anerkennung. Zum Dank überreichte Fred Kreuzmann
den Jubilaren eine Urkunde und eine Armbanduhr mit dem
Wappen des Bürgervereins. 
Den Höhepunkt der Jubiläumsfeier kam natürlich zum
Schluss. Mit rascheln-
den Roben und Feder-
boas betrat zur
Überraschung aller
der Operettenchor
Hamburg den Saal.
Durch ein Feuerwerk
mitreißender Melo-
dien erlebten die Fest-
gäste ein abwechs-
lungsreiches, tempe-
ramentvolles Pro-
gramm. Für ein Highlight anderer Art sorgten einige Damen
aus dem Operettenchor, deren schwungvoller Cancan
zeigte, dass dort neben sängerischen auch tänzerische Ta-
lente zu finden sind. Zugaben; verdienter, betont herzlicher
Beifall beendete diesen schwungvollen Auftritt.

Zum Abschluss der Veranstaltung übergab der Vorstand den
Mitgliedern eine Festschrift mit einer Zusammenfassung der
Aktivitäten des Bürgervereins der letzten 10 Jahre.
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Fred Kreuzmann
1.Vorsitzender
Tel 642 4338

Jürgen Peters
2.Vorsitzender
Tel 6911812

Elke Kreuzmann
3.Vorsitzender
Tel 642 4338

Martin von Kampen
Schatzmeister

Ingrid Lichtenknecker 
Schriftführerin

Geschäftstelle:
Fred Kreuzmann,    
Karl-Müller-Ring 12, 22179 Hmb.
Tel/Fax 040-6424338, 
Hamburger Volksbank e.G,
KtoNr. 53055500,   
BLZ 20190003

03.03. Frau Verona Bendel
03.03. Herr Peter Mecklenburg
03.03. Herr Jürgen Heidemann
04.03. Frau Erika Schmidt
07.03. Herr Jürgen Franke
08.03. Herr Gerd Resenhöft
11.03. Herr Claus Buckendahl
16.03. Herr Werner Schmidt
19.03. Herr Rolf Haltenhof
19.03. Herr Uwe Korsten
21.03. Frau Hildegard Bannow
22.03. Herr Günther Woyt
23.03. Frau Hanne-Lore Klockow
25.03. Herr Werner Suhr
25.03. Frau Gerda Woyt
26.03. Frau Erika Fedder
26.03. Frau Angelika Hartfelder
27.03. Frau Helga Korsten
27.03. Herr Günther Timmermann
29.03. Frau Edith Möller
29.03. Frau Brigitte Wagner
31.03. Frau Helga Peters
31.03. Herr Joachim Plinski

Der Bürgerverein gratuliert und wünscht Alles Gute zum Geburtstag

Der Vorstand bittet die Mitglieder, die aus Datenschutzgründen nicht in der Geburtstagsan-
zeige erwähnt werden möchten um Mitteilung an den 1. Vorsitzenden.

Der Bürgerverein begrüsst seine neuen Mitglieder ganz herzlich:

- Herrn Andreas Klecha
- Frau Alexandra Klecha 
- Herrn Dieter Gerson
- Frau Monika Gerson.

www.iv-mieterschutz.de

Gewinnen Sie
mit der

„Bramfelder 
Rundschau“

5 x 2 Freikarten

für das CinemaxX
Wandsbek, 

Quarree

Wer gewinnen will, muss
nur diese Frage richtig be-

antworten: 

Wieviel Kinos
beinhaltet das 
CinemaxX im 

Quarree?

Die Lösung können sie bis
zum 15. März 2011 auf
einer Postkarte an den
Studio-Verlag, Königs-

reihe 4, 22041 Hamburg
oder als Mail an info@stu-

dio-verlag.de schicken.
Der Rechtsweg ist ausge-

schlossen.
Viel Spass beim Raten.



ReifenReifen
im im 
Ausver-Ausver-
kauf!kauf!

Bramfelder Dorfplatz 8 - 22179 Hamburg
Telefon (040) 64 60 000

Jahnke GmbH • KFZ Meisterbetrieb

Wohnen
auf
Zeit
in
Hamburg

My-Side-Living
Appartements

...in Ihrer Nähe
...für Ihren Besuch

...individuelle Wohnmöglichkeit
...Appartement ab 55 € p. Tag

My Side Living GmbH
Haldesdorfer Str. 70 • 22179 Hamburg

Tel. 040-639 18 385
www.my-side-living.de

Ein Dschungel für Steilshoop
Die Kinder und Jugendlichen von Alt-Steilshoop dürfen sich freuen:
Nach dem Freizeitplatz für Jung und Alt am Appelhoffweiher hat
sich das Bezirksamt Wandsbek im letzten Jahr auch den Spielplatz
an der Steilshooper Straße vorgenommen. Im Rahmen mehrer Pla-
nungstreffen wurde im Verlauf des Jahres ein Konzept entwickelt,
das den Ansprüchen von kleinen und größeren Kindern gerecht
wird. Die gute Stadtteilvernetzung zahlt sich aus: Die ersten vorbe-

reitenden Modellierungs- und Erdbauarbeiten wurden von angehen-
den Maschinenführern des benachbarten Ausbildungszentrums Bau
durchgeführt. Nach der Neugestaltung soll die zur Zeit eher trist an-
mutende Spiel- und Rasenfläche zu einem Treffpunkt für kleine und
große Dschungelabteurer werden. Neben einem Kleinkinderspiel-
platz mit Nestschaukel, Rutsche, Wipptieren, Karussell und Umla-

destation, sieht die Planung einen großen Bereich für ältere Kinder
mit Kletterwand, Einpunkt-Schwingern und Riesenkletternetz vor.
Der vorhandene Rutschturm wird durch eine bespielbare Giraffens-
kulptur mit Rutschbahn ersetzt. Erlebnischarakter haben der Bar-
fußpfad durch den Bambusdschungel und der Dschungelpfad. Der
vorgesehene Bewegungsparcours dürfte allen Altersgruppen Spaß
machen. Für Liebhaber von Ballsportarten wurde darüber hinaus
ein Fußball- und ein Streetballfeld eingeplant. Picknickplätze und
eine Feuerstelle sollen zum geselligen Verweilen einladen. Und
noch ein Alleinstellungsmerkmal wird der „Dschungel” an der
Steilshooper Straße haben: Es wird der weltweit erste Dschungel
mit Rodelberg. Möglich wird die Maßnahme zur Wohnumfeldver-
besserung durch das Rahmenprogramm Integrierte Stadtteilent-
wicklung (RISE) in Steilshoop Süd. (Bur)

Die Vorarbeiten haben begonnen: Auf der Spielfläche an der Steilshooper Straße
soll ein Dschungel-Spielplatz entstehen.

Die neue Ausgabe von „wandsbek 
kulturell“ bei Ihrem Zeitschriftenhändler

Seit ein paar Tagen ist die März-Aus-
gabe von „wandsbek-kulturell“ bei
Ihrem Zeitschriften-Händler.
Mit fast 300 Veranstaltungen aus
dem ganzen Bezirk Wandsbek, Be-
richten über Veranstaltungen, neue
Filme und vier großen Gewinnspie-
len bietet Ihnen dieses Journal Infos,
die Sie sonst so gebündelt nirgends
finden.

Sie können sich natürlich auch im
Internet unter www.wandsbek-kultu-
rell ausführlich informieren. 
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